
 
Weinprobe am 25.01.2019 

Furios begann das Veranstaltungsjahr 2019 für den HUK. Nachdem es uns im 

vergangenen Jahr durch widrige Umstände nicht gelungen ist, einen Winzer für eine 

Weinprobe zu gewinnen, hat unser 1. Vorsitzender alles daran gesetzt, dieses in 

diesem Jahr umzusetzen. Er hat einen alten Bekannten der Familie, Winzer Bruno 

Römer aus Kröv/Mosel, für seine Idee begeistern können. Da Winzer früh im 

Frühjahr in ihren Weinbergen tätig sein müssen, wurde kurzfristig der 25.01.2019 

festgelegt.  

Jetzt musste alles ganz schnell gehen und so klingelte Uwe bei jedem Mitglied, um 

für diesen besonderen Abend zu werben und möglichst gleich eine Zusage zu 

erhalten, denn mindestens 15 Personen mussten teilnehmen, damit die Weinprobe 

stattfinden würde.   

Und dann war es soweit. Am 25.01.2019 

um 18:30 Uhr begann unsere erste 

Weinprobe, für die sich 27 Mitglieder und 

Freunde eingefunden haben.   

Unser 1. Vorsitzender eröffnete die 

Weinprobe, stellte uns Herrn Römer vor 

und übergab die Gestaltung des Abends an 

den Fachmann. Herr Römer stellte sich 

und sein Weingut vor und so erfuhren wir, 

dass es in der vierten Generation als 

Familienbetrieb geführt und bewirtschaftet 

wird, eine Fläche von ca. 6 ha umfasst und 

die Leidenschaft der Familie dem Riesling 

gilt, Spätburgunder und Dornfelder 

vervollständigen das Sortiment. 

Nachzulesen unter:  http://www.bruno-

roemer.de/ 

Die Weinprobe begann mit den trockenen Weinen und so tranken wir uns bis zu den 

Spätlesen durch das Programm. Mit jedem Schlückchen Wein wurde die gute 

Stimmung, die von Beginn an herrschte, noch lockerer und fröhlicher. Es wurden 

viele Fragen, nicht nur zu Weinen gestellt, man war auch interessiert daran, mit 

welchen Maschinen in den Weinbergen und insbesondere an den Steilhängen 

gearbeitet wird. So erfuhren wir, dass die Weinlese nicht mehr nur von 

Menschenhand vonstattengeht. Moderne Lesemaschinen übernehmen in der 

heutigen Zeit weitestgehend diese Arbeit.  

http://www.bruno-roemer.de/
http://www.bruno-roemer.de/


 
Herr Römer führte uns charmant und 

kompetent durch den Abend und so wurde 

die Weinprobe, wie ich denke, für alle zu 

einem Erlebnis, von dem wir noch lange 

erzählen werden. Wir hoffen, dass der 

Abend auch für Herrn Römer erfolgreich war 

und bedanken uns ganz herzlich für die 

kurzweilige und stimmungsvolle 

Unterhaltung.   

Herr Römer hatte die Weinprobe längst 

verlassen, als die Meisten der Anwesenden 

noch immer seine zurückgelassenen Weine 

in ausgelassener Partystimmung 

verkosteten. Alle waren positiv  überrascht 

und der Meinung, dass so etwas wiederholt 

werden sollte. Die Weinprobe war ein voller 

Erfolg, was sich auch an der Länge des 

Abends ablesen ließ. Um 1:00 Uhr nachts 

wurde das DGH geschlossen. 

Vielen Dank sagen wir allen Gästen, die natürlich durch ihr zahlreiches Erscheinen 

die positiven Akzente setzten. 

 

Der Vorstand    

 

13 Stunden später war dann die nächste Aktion. Der Weihnachtsbaum musste 

abgebaut und „entschmückt“ werden. Dazu fanden sich 10 Helfer bei miesem Wetter 

ein, um ihm zu Leibe zu rücken. Er hat 

sich zuerst etwas geziert und wollte nicht 

fallen - lag das vielleicht daran, dass 

sieben Helfer die Weinprobe genossen 

hatten? – Nein, ein Ast hatte sich im 

Ständer verkeilt und musste abgesägt 

werden.  Als er dann endlich 

nachgegeben hat, war die Reaktion der 

Fotografin etwas eingeschränkt, sodass 

auf dem Bild nicht das Fallen sondern nur 

die Waagerechte des Baumes zu sehen 

ist.  



 
Danach haben wir den Nachmittag mit 

einem gemütlichen Zusammensein bei 

Gegrilltem, einer Nachlese zur 

Weinprobe und aktuellen Themen des 

Ortsrates, wie z. B.  „Schnelles Internet“ 

und „Dorfregion“ beendet.   

Vielen Dank sagen wir auch hier den 

unermüdlichen Helfern. 

 

Erwähnen möchte ich noch, dass unsere 

diesjährige Winterwanderung am 

10.03.2019 stattfinden wird. Wir wollen 

nach Adelebsen wandern und dort auf 

den Spuren der Naturdenkmäler 

Adelebsens wandeln. Nähere 

Informationen werden aber noch 

bekanntgegeben. 

Es grüßt 

Brigitte Bode 

 

 



 

 

 



 

 

 


